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Köster, Albert. Geb. 1862. Original¬
beitrag.

46. Frau Rat.

Kugler, Franz. 1808—1858.
33. Friedrich der Große als Landes¬

vater.

Langewiesche, Wilhelm. Geb. 1866.
Und wollen des Sommers
warten.

*69. Der Frühling.
*113. Rosen und Lieder.

v. Leibniz, Gottfried Wilhelm. 1646
bis 1716.

26. Die deutsche Sprache im 17.
Jahrhundert.

v.Lemckc, Karl. Geb. 1831. Populäre
Ästhetik.

78. Luft und Wasser in ihrem Ein¬
flüsse auf das menschliche Ge¬
müt.

Lenau, Nikolaus (Niembsch Edler von
Strehlenau). 1802—1850.
*68. Frühlingsblick.

v. Liliencron, Detlev, 1844—1909,
stammte aus altem Adelsgeschlecht,
das früher in Dänemark wohnte, aber
seit langem in Schleswig-Holstein an¬
sässig war. Er wurde in Kiel als
Sohn eines Zollbeamten geboren.
Der träumerische Knabe streifte mit
größter Freude durch die Buchen¬
wälder und die Heide seiner Heimat.
Sein sehnlichster Wunsch, Soldat
zu werden, ging in Erfüllung. Er
wurde Offizier und machte die
Kriege 1866 und 1870/71 mit. Was
er im Gewoge der Schlachten er¬
lebt hatte, schilderte er später packend
in seinen „Kriegs-Novellen" und
in ergreifenden Gedichten. Nach
dem Kriege ging Liliencron nach
Amerika, um sein Glück zu versuchen;
bald aber trieb ihn ein unwidersteh¬

liches Verlangen wieder nach seiner
über alles geliebten Heimat zurück.
Auf einer einsamen Hallig, Pellworm,
wurde er Deichhauptmann. Später

wohnte Liliencron in glücklicher Muße
in Altrahlstedt bei Hamburg mit den
Seinen. Als er auf einer letzten
Reise ihnen die Schlachtfelder des
Krieges zeigte, zog er sich eine Ent¬
zündung zu, die bald nach seiner
Heimkehr den Tod herbeiführte.

*12. Erwartung.
*32. Wer weiß wo.
*38. Krieg und Friede.
*59. Trutz, Blanke Hans.

Löns, Hermann. Geb. 1866. Mein
braunes Buch.

82. An den Ufern der Ortze.

Ludwig, Otto. 1813—1865. Aus:
Zwischen Himmel und Erde.

104. Schlichtes Heldentum.

Masius, Hermann. 1818—1893. Na¬
turstudien.

72. Die Eiche.
85. Wenn der Herbst kommt!

Meher, Konrad Ferdinand. 1825 bis
1898. Gedichte.

*60. Der Gesang des Meeres.
*103. Auf Goldgrund.
*117. Die Bank des Alten.

Mörike, Eduard. 1804—1875.
*80. Die Geister am Mummelsee.

*105. Der Feuerreiter.

v. Münchhausen, Börries. Geb. 1874.
Balladenund ritterliche Lieder.
*15. Bauernanfstand. Öeerg-Eckert-lnstKuf
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v. Logau, Friedrich. 1604—1655.

*25. Sinnsprüche.

Mügge, Theodor. 1806—1861.

91. Eine Sturmflut.


